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Information zur Anmeldung zum Bilingualen Zug 2026/2027 
 
Anmeldeschluss (späteste Abgabe Halbjahresinformation): Mittwoch, 18. März 2026 
 
An der Carl-Netter-Realschule Bühl gibt es seit dem Schuljahr 2012/2013 einen Bilingualen Zug. In 
unserer Bilingualen Klasse werden einige Fächer (z.B. Geographie, BK, Biologie, Musik) in der 
Fremdsprache Englisch unterrichtet. 
Für das kommende Schuljahr können Sie Ihr Kind zum Bilingualen Zug anmelden. 
Um Sie bei Ihrer Entscheidungsfindung zu unterstützen, hier einige Kriterien, die für die Aufnahme in 
eine bilinguale Klasse erfüllt sein sollten: 
 

-  Lernfreude und Lernbereitschaft 

-  eine hohe Konzentrationsfähigkeit und Sprachkompetenz 

-  Gute Noten in den Fächern Deutsch, Mathematik und im Sachunterricht sind wünschenswert 

-  bedenken muss man, dass ein Mehraufwand (z.B. für das Lernen von Fachvokabular in   

   beiden Sprachen) notwendig ist. 
 

Sollten sich zu viele Schülerinnen und Schüler für den Bilizug anmelden, wird die Schule über die 
Aufnahme entscheiden. Ob Ihr Kind im Bilingualen Zug aufgenommen wurde, erfahren Sie 

voraussichtlich bis Freitag, 20. März 2026 per E-Mail. 
 
Steffen Faller 
Rektor 
 

Die wichtigsten „Bili-Fakten“ auf einen Blick: 
 

• Es gibt eine bilinguale Klasse pro Jahrgang, diese bleibt bis Klasse 10 zusammen und wird 

auf dem M-Niveau unterrichtet. 

• Über 6 Schuljahre gibt es insgesamt 9 zusätzliche Wochenstunden in den Bili-Sachfächern. 

• In der Biliklasse wird daher auf die zusätzliche Stärkungsstunde (Lernwelten) im Hauptfach 

Deutsch verzichtet. 

• Die Fremdsprache (Englisch) wird als Unterrichtssprache in mehreren Sachfächern 

eingesetzt. Es werden mindestens 2 Stunden pro Woche bilingual unterrichtet. 

• Dabei ist die Sprache Kommunikationsmittel und wird nicht bewertet. Der Fokus liegt somit auf 

dem Inhalt des Sachfaches. 

• So bereichern sich Inhalte und Methoden zweier bzw. mehrerer Fächer gegenseitig und es   

besteht die Möglichkeit zum vertieften und angewandten Sprachenlernen. 

• Das heißt, bilingualer Unterricht geht nicht zu Lasten der Sachfächer – es wird dasselbe wie in 

den Parallelklassen gelernt, allerdings kleinschrittiger. 

• Eine anschauliche, visuell und sprachlich unterstütze Vermittlung der Fachinhalte sorgt für 

eine hohe Motivation bei Schülern und Lehrern. 

• Ziel ist eine Mehrsprachlichkeit der Schüler/innen anzustreben, dies kann auch zu einer 

Verbesserung der Berufschancen führen. 

• Die Notengebung richtet sich nach dem Sachfach 

o Es geht um den Inhalt, sprachliche Fehler werden nicht gewertet. 

o Themen, die auf Englisch erarbeitet wurden, werden auch auf Englisch getestet, 

Antworten werden jedoch auf beiden Sprachen akzeptiert, wenn Fachbegriffe korrekt 

geschrieben werden. 
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